
NEBRASKA STAATS - ANZEIGER. Lincoln. Neb.

S,Äcrnw
SiUi Anrotaf
? wen.

arniee die Ueberrnittelung solche.

2gale mir bis auf i Meilen e

lungen ; aber Prozessor Davidson,
der durch seine erdienstliche Thätig
keir für den Küsten und Landver
ittcnungsdlen't bekannt ist, verfichert.
es gebe daiür nur eine Grenre, nam
lich die Krümmung der Erdoberfläche,
und es sei ihm bereits persönlich ge)
lungen, eine hcliographiiche B,
schajt von Monnt 2hasta bis nach
Helena, d. h. 102 Meile iveit. deut
lich leuchten zu lasse. Anders
Sachverständige denke indeß wieder
anders darüber, und jedenfalls hat
sich jene Vereinigung eine Ausgabe
gestellt, wie sie in diesem Umsange

der hieüge erichiZ chrciZer ?.
daraus lief ein von idm invcrbejtl.il
au'gegebener Brie? hier ein, in ivtU
wem er seine Fanulie zu tristen sucht,
da großes Unheil bevornebe. lim von

Heinsberg, der Geburtsnadt dcs Bcr
mißten, hier eingegangenes weiteres
Schreiben meldet, daß man ihn dort
diesen Morgen in einem Karten

'gefunden habe, D,, welcher
eine Wittwe mit neun Kindern hinter
läßt, litt an Zchwermuth, die am lev

trn Tage seines Hierseins an Weifte

siorung streifte. Die Kasse des Amt?

gerichtö, die er verwaltete, befand
sich in guter Ordnung.

Provinz Sachse n.

R au inb'urg. Ein in einem be

nachbarien Dorie dienender .VI Iabre
aller Knecht hat jetzt vor dem Pfarrer
und dann auch vor dem Amtsgericht
in E.kartsbcrg das Geständnis, abge

legt, daß er vor 30 Jahren einen ii
garrcimrdeiter ermordet nnd den

Leichnam desselben in die 2aale
habe. Wegen dieses Mordes

waren zwei andere Manner verur-theil- t

wurden, von denen einer sich

noch in Strafhaft befindet.

Oberroblingen am See. Ein
schweres Grubeuunglück ereignete ficlz

au der Braunkohlengrube zu Siebten.
Bier im lagebau befchänigte Berg
leute durchschritten kurz vor der Früh
stückspause den Tunnel, durch den die

Drahtseilbahn hindurchnikrt, all
plövlich daö Seil riß und fünf Last

wagen mit aller Gewalt hernieder
sausten. Tie Leute konnten in dein

engen Tunnel nach keiner Seite aus
weichen und wurden von den Wagen
ersaßt nd gräßlich zerquetscht. Drei
wurden der 2. Z. zufolge sofort ge

tobtet, uud auch der vierte erlag aus

dem Transport nach Halle seinen
Leiden.

Provinz Schlesien.

dauern.
2 a ! b u r g Bei dem Welken

b;u.lV in ilancgz wurden ;:vei er
w.ich'ene Madien dur.i! d,e Flu:h
weggeli'i.'ii und ertranken.

S :li w ab in ü n ch e n I der Zie
'

gelei des Hrn, Bürgermeisters Kernp- - !

ter werden schon seit Jahren Grä-
ber der ineroviiigischen Zeit, s.
Jahrhundert nach Ehristi Geburt,
ge0'',iet und sind schon manche werth
volle Funde gemacht worden. Dieser
Tage wurde dort durch einen Beam
ten des da'.ieri'chen Nationalmuieuini
das 2kelelt eines Pierdes ausgegra'
den. ein Beweis für die aus der Ribe
lurigeniage bekannte Thatsache, daß
den Helden ihr 2chlachlrvß mit in
das ieab gegeben wurde.

E r d i n g. Wegen einer ganz scheu sz

lichen Tliierquälerei wurde der Re
stauratcur Mich. Jager in Eröing und
deve Metzger Jo'cf Hocherl vom
Schönengericht Erding zu je :ii Mk.
Geldnra'e event. I t Tagen Hast und
zur Traguug sämmtlicher Kosten vrr
urtheilt. Dieselben schlugen am :i).
April ds. s. ein Iungrind auf dem
Wege zwischen Niedering und Erding
derart mit Knüppeln, daß der linke
Border'nß abgeschlagen und das
Fleisch infolge der durch die Schläge
entstandene Berletmngen genieß-ba- r

wurde und auf bezirkshierarziliche
Anordnung aui die Wafeuftatie vcr
bracht werden mußte.

N ii r n b e r g. Der Schuhmacher
Strenidel, der neulich feine Frau, mit
der er webe 2lreit gehabt hatte, sich
in der Bolbrcchtsstraße, mit einem
vorübergehende Mann uuterlialten
sah, begann mit diesem einen Wort
Wechsel, dem eine Balgerei folgte.
Strcmbel zog, als sich noch mehrere
Vorübergehende einmischte, sein
Messer und versetzte dem ö7iähriaen

I un zl i liste r. Rurllich begab
sich der "lal'riu" MaiK. Ranen aus
2men, bei seinen verwandten alllner
ciu' Besuch, mit anderen Arbeiter
zum Heuinabc in Mc im.ucit hiesiger
Or'cha'l gelegenen Wiesen. Aus ei
mal sank derselbe, ohne über Un
wohliein geklagt zu haben, zusammen
und war eine Leiche, Ein 2ch'.ägan
fall hatte seinem Leben ein Ende be-

reitet.
T e t i n g e n. Neulich wurde das

einjährige 2ohnchen des Minenrs
Fedenpiel, welche? sich spielend vor
seiner Eltern Wohnung aufhielt, von
einem vorbeifahrenden Karren über
fahren. Dasselbe erlitt derartige
Verletzungen, welche reffen Tvd ei-

nige Augenblicke später zur Folge
hatten.

Oesterreich.
O e d e n b u r g . Ter K urort k obers

dorf wurde neulich von einem fchwe
ren Unglück heimgesucht In Folge
der anhaltenden Regengüsse sliirzten
von den umliegenden Bergen gewal
tige Waffermasse nieder, fo daß die
Bewohner nichts mehr zu rette ver
mochten. Mehrere massive Brücken
wurden von den Wassermann! ver-

stört. Der größte Theil des Ortes ist

Überschwemmt, der Post und
unterbrechen. Die

Zahl der vermißten Personen w rd ge

genwärtig anf 12 angegeben.

B u d a p e st. In einer Ortschaft
bei Arad drangen Räuber in die Woh

iiniig des Gemeinderichters ein nnd
tödtelen ihn nebst seiner Frau ; ei
Räuber wurde gefangen.

Wie . Der Wiener Fabrikant
Burbanin stürzte dieser Tage ans der
Raralpe ab und wurde bewußtlos
aufgefunden.

Der Raubmörder Ei'chinger wurde
zu lebenslänglichem schweren Kerker
begnadigt.

Ein dieser Tage niedergegangenes

und den Müenropi ausmugt, so?ag
die Blüthe ecken bleibt, davon kann
man sich iast überall überzeugen.
Hier kann nur Saalivechset Wandel
seluv'cn.

Zu tief gesetzte O bstd auine.
öriahrungssache ist es, daiz ein zu
tief gepflanzter Baum niemals ge
deibt und. im Falle er nicht in kurzer
Zeit zu liörundr geht, was das

ist, dom niemals Feuchte

trägt. Um die Nachtheile des zu
tiefen Pflanzen reckst banlich z be
weisen, hat ein französischer Poinologe
folgende Versuche angestellt : I,Monat Novemblr Kod er aus seiner
Baumschule i! Birnbäume von glei
cher 2karke ans. von denen er zwei
gleich lief. vie sie in der Schule ge
standen hatten, zwei 1? cm liefer und
zwei a.'cni tieier einpflanzte. Wah-

rend derzwei folgenden Jahre trieben
die zwei erste Biriibaiinickilii lange
und kräftige 2choiseii. wahrend die
anderen urschivache uud kurze Triebe
hervorbrachten. Darauf entblößte
man die zu ties eingesepke Bäumchen
bis an den Wurzelbals von Erde und
bedeckte die Aur,ei der beiden Iviit

tig gediehene mit -' cm Erde. Im
folgenden Jahre zeigte die Bäum-chen- ,

von deren Wurzel die Erde
teilweise entfernt worden war. einen
ganz kräftigen Wuchs, während die-

jenigen, deren Wurzeln starker bedeckt
worden waren, zu wachsen aushörten.
In den darauffolgenden Jahren fuhr
man fort, die Wurzel der Bäumchen
abwechselnd leichter zu legen und stär
ker zn bedecken, und es zeigte sich stets
derselbe Erfolg. Diese Versuche be
weifen überzeugend genug, daß eine
der Hanptursache des häufigen Miß-lingen- S

junger Pflanzungen in dem

zn liefen Einsetzen der Bäume wohl
zu suchen ist.

Bereit n n g von F l e ck w a s s e r
für verschiedene Gewebe. Um auS

Eeidenzeiigen, Banmwoll- - und
Flecken der verschiedensten

Art j! entfernen, stelle man folgen-de- s

Fleckwasser her : r4 Theile ge
trocknete Seifenkranlwnrzel zerstört
man zu grobe Stücke und kocht sie
1,', Minuten iu l70v Theilen reinem
Flußwasser. dann setzt man 4 Theile
getrocknetes Seifenkraut, das zuvor
sein verkleinert ist, hinzu und kocht

noch weitere '20 Minuien ; hieraus
wird fillriri nmd erkalten gelassen.
Andererseits werden 4', Theile gellär-te- r

Eitronensaft mit 15 Theilen
Weingeist (34 Grad nach Tralles),
versetzt und das Ganze mit der Sei:
senkrantabkochniia vermischt. Man
kanu sich dieses Fleckwassers kalt, bes-se- r

jedoch lauwarm bedienen, indem
der Fleck hineingekaucht wird. Bei
Seideiizkiigen ist das Fleckwasser mit
der Hand zu Schaum zu reiben ; bei
Banmwoll- - und Leiuenzeugen bedient
mau sich einer Bürste ; schließlich spült
man iu reine! Waffer aus und bügelt
auf drei Viertel trocken.

AnsdcrnltcttHeittlatlx

Provinz Brandenburg.
Beeko,v. Der .tomulicnfichn

Wuftaö Schauer ant Urugeredori. bet
Ont 12. '1,'uvember v. I. bunt Schwur-
gericht ziiin Jude ucriirtl'dlt wurde,
weil er am '. Vtyiil den 1 :jutjviflett
VUemiecciarbcitcr Emil Mischer durch
'Pcichieb cniioibct ttat, welcher gegen
i!n in einem Alnenicnpro,;en al
Belastuug',eugc oiiftvcteu sollte,
wurde durch Scharfrichter Wändet
aui Magdeburg hingerichtet.

P e i v. der Scheune deS Bub
ner; Uicmm Mliitg.iT im nalicn Tvrfe
Plkilack brach Äbrnd ,Hncr aus. da
sich ielir bald Weiler ausbreitete und
1- -' cliuflc mit Gebunden ein
nicherie. Mlinacr iü unter dem Ber
dacht der Brandslislung verhaftet
Worden.

P r o v i n z H n 11 11 0 u c r.

Leer. Ter Leichtsinn bat ivieder
ein CpfiT gefordert. 3 der Nacht
zum Piiuiistivunta suchten zwei
Tischler die Leda zu durchschwimmen,
in ,vlge einer Wette, wahrend ein
Tritter davon abrieih, Tie Gesellen
sprangen Mi gleicher 'Zeit ins Vasser,
worauf sie aber sofort mit Hülfe tie-

fen , die der Zurückgebliebene dem
Einen gewähren konnte ; alS er aber
dem Zweiten nachschwamm, war die
ser plötzlich vor seinen Äuge kn den

lutlien verschwunden. Die Leiche
k.niiue nicht aufgefunden werden.

Ostfriesland. Hier siebt der
Roggen und das Wro im üppigsten
WactMbum ; bei cinigermasjen gün
siiger Witterung in eine gute Ernte
zu erhoffen.

H i l d e s h e i in. Beim Fischfang in
Jnncrstckolke sind die Ardeiter Seljä
ser und Ho!,;e ertrunken.

Im benachbarten Burgdorf zog sich

der Oekouom A. Uvnerding beim
Streuen von Ehilisalpeter an einer
geringen Handverlednng eine Blut
Vergiftung ,tn. Der Arm mußte am
puttrt werde, doch ohne Erfolg: die
Blutvergiftung führte keinen Tod
herbei.

Provinz HessenNassa u.

Fulda. Tie Eammlnngen für
das Denkmal, welches die Bürger
Hersfelds dem hochherzigen bndischen

Major Lingg, dem Netter ihrer Stadt
vor Plünderung und Brandstiftung
durch die Franzosen während der so

genannten westfälischen Zeit, auf dem
Marktplätze zu errichten beabsichtigen,
haben ein, so günstiges Resultat ge
habt, das; mit der TeukmalSerrich-tuu- g

och im Laufe dieses Jahres be

gönnen werben kann. Nachdem S

in HcrSfeld 4 200 Mark und
von auswärts wohnende Hersfeldern
1000 Mark zu diesem Zwecke beige
steuert wurden, verfügt das betreffende
Comite nunmehr über einen Betrag
von circa 12,000 Mark.

Provinz Pommern.
Stettin. Tie Kaiserin und die

usa,ttcKli,ausPNannfloxe
zusammkugksktzt,

fir.b ti9 fi.tfrflt und brjle
i';i!td der 53:it g'Zk

Verstopfung.
wklchk solzküdk r'.iS'!, iKnirfiiilit :

Bodens ranflicu, HtnUtr Äi'iMliljiiwrt,
Urtxircif. tlii'Ftucfcn,

Üi'rstiilcfl.iffil, yt.HtrAthmttttt,
ribiu4ii. .i lb.lt fii.

nr. llllliirmrMi
ZritrntlcAi'n, CuvAtl.

tViroffiithri, nr. IrbrltiFfr out,
UnrriiiUd)f'i(. t murr Xuvft jmrt

tfrbrirttjri!, .Ittvtnbrl,
ffltm Zng, Ur.mtulUfrl.

ivhrrtlarrt, .VriFrdrftii.
tffibiiiiiiisrwn, Kcrvrfll&l.

(Pfimfm, VlÄÄs.
k ri rkxnrrVi ae, '1ri',"r.tvp,,nr,,

t'ftmmm, .V.iltf s1uF imb ( a.
t.1ilci1icr (Ufi.iinuif U.b.nüllKr iV.mn

im Viilibf, ölirberediiboi
tiiitni!, --,vr;'U'piii.
9i ii rtn , 41! u (tirin ulk.

iJjlJlU'M.l'"1- - Ircuialiunn.

gkle Äaniilif sollt

St.Wernard:räu!er-H'lsse:- :
orräidig b 'btn.

nn 1!tol!)!fii i bibfn; Drr.1 25 (rntl d,
f .t)jttl j (unt 6ii)a4l(ln tiir l,00; fl wtM
auch gkgen den mpsaug dk 'Hrttrt in V ix otet
VUir niarffn, i t j n t iu Heu ülic. fcuulcn
f i erlaubt 0011

P. Nuttalter f. Ca , 8a 24t 6, Htm Yrt.

Httmorrhoidett.
"ANAKESIS"

I i ein uiif!ilbjtl l'trl zur ünlung von jbri

rnuiilioiDrn, Die Ana- -

i v Kcss iu in puinrirn ii
I I I I I 1 bahrn ; tun auch n vb

I I I I & I ('."N.nifl Otj 'SinM tl.U I I I EVr fotlriidrl i::j('on6t OOU

P. NMUüuller Co , Bn ii 24 6. h ToHu
Oiabtn uinl-n- tt.

oüjif Thatsachen.

JerockMandSahn
billige (vrcursionen.

Erstens, Für die ..National 5duca
lioinil Meeting" zu Tenver, welche am
". Juli stattfindet, wird ein Fahrpreis
plus $2 für die Hin- - und Rückfakrl t.

Tickets habe Gültigkeit bis
zum I. Sept.

Zivcilens. Ter reguläre Touristen-Waggo- n

nach (Kalifornien ia KanfaS
(iiti) geht wöchentlich, jeden Donnerstag,
ii Uhr Abends von Chicags ab; ttansas
(5itis, freitags, 10:50 Vorm.; die Fahr-
preise sind 2. Klasse und wid der Wag-ge- n

Schnellzügen angehängt und ist als
Phillips-Noc- k Island Taurist Ercursio-ne- u

bekannt. Ankunft in (solorads
Sp'ings, Tainstrg, ü:i: Morgens.

Tritte. Heiinflätte-Ercursione- n nach

Teras und New Mexico. Tickets haben

Gültigkeit für '0 Tage.
Viertens. Tie Rock Island hat

durchgehende Schlafivaggons von Kau-sa- ö

City nach Mcrico l5ity. Anschluß
in Fort Worlh, Teras.

Fünf. Sendet nach einem Souv:ir
genaimt ,,Thc Tourist Teacher", welches

alle Information ertheilt.

John Sebastian,
Gcneral-Pafs.-Ageii- t. Chicago, Jll.
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BEST Lll
TO

ST. LOUIS
AND

g. MÄRCKVORTH,
Teutscher Nechtsanwalt und

Ütotar,
No. 224 und Vine Straße,

Vineinnatt, Lhio.
Zuverlässiger und erfahrener Rarhgebcl
in deutschen und amerikanischen

VrbZchastösachen.
Verfertigt und beglaubigt

Bollmachten,
Forderungen u. Schuldscheine

in Deutschland und Amerika
werden prompt eingezogen, Klagen in

Teutschland geführt und Tokumcnte für
deutsche Gerichte werden mit Kenntnis,
der einschlagenden Gesetze angefertigt.
Tie Listen der gerichtlich gesuchten

vermieten Erben
werden i diesem Blalte wöchentlich

Ich wünsche Allen mitzutheilen, daß
ich cmc Holz- - und Kohlenhandlung

habe uid im Stande bin, Holz
und Kohlen ;u niedrigen Preisen zu ver
kanten. Joh n Bathen, Crete.

TLefiÖRTH-WESTER-
K

Line
(f & M V Eisenbahn ist die
beste von und nach den

noch nie versucht worden ist. Alle
von ihr ausgewählte Berggipfel sing
schwer zugänglich uud besonders
schwierig z ersteigen, zumal wenn
die Betreffende noch dazu mit fchwe-- ;

reu Iustrnnieuleu belastet sind. Zwölf
verschiedene Partien lverdcn aktiv an
dein Unternehmen beiheiligt fein
und natürlich mß. wenn auch uur
eine derselbe de ihr zngeiviesciien
Kosten nicht rechtzeitig erreicht, die
ganze Geschichte fragwürdig werden.
Gelingt aber das Erperiinent, so mag
dasselbe von sehr bedeutendem
Werth, iu verschiedene Beziehungen
werde.

öl in lliiearagna ttanal.

.' k!.,.,,.. )!ll VlllliUll ,tt Vlll .ItlHtiitll UIV

Z.'icaragna Kanals bei Grentown ist

schon längst versandet. Davon hat
man durch srüherc Besucher schon in
!c letzten Jahren hinlänglichen Auf
schlus, erhalten. Die Kunde, welche
nian durch Ingenieur Kommission er-hä-

welche znr Untersuchung der
iianal'Linie abgeschickt wurde, geht
dahin, daß der Eingang jetzt säst völ-

lig geschlossen ist und sehr bald ganz
geschlossen sein wird. Der Kanal
ülwang ift überhaupt nr Meilen
lang. 100 Fuß breit und 8 bis 10
kiiiß tief.

Manches, was die KanalbaKom
pagnie stehen ließ, als sie ihre Arbei
te schloß, ist noch ziemlich erhalten,
so ein paar Maschinen- - und Schmiede
Werkstätten, süf große Bagger Mas-

chinen, die man vom Panama Kanal
ankaufte, und mehrere gut erhaltene
Lokomotiven. Grcytown ist zn einem
stillen, armseligen Platz geworden,
der bald ganz verschwunden sein

wird, wenn nicht der Kanal-Ba- u

demnächst von Neuem beginnt.
Nur ein einziges Geschäft von Be

deulung, ein englisches, besteht noch
daselbst, das mit Allem handelt, was
es giebt. Eine Schiffs-Kvmpagni- e

laßt mehrere Dampfer auf dem San
Juan Fluß fahren, die Fracht und
'Passagiere befördern und im vorigen
Jahre 000 Profit machten.

Wie a u s R e a d i n g , P a. ,
gemeldet wird, ist dieser Tage im
Armenhanse von Berts Eountn ein

Mann, Namens John Lincoln im
Aller von ) Jahren gestorben, der
angeblich ein naher Verwandter von
Abraham Lincoln ivar. Er lebte seit
dem 16. Februar 17 in der Anstalt
und hinterläßt drei Töchter, von de-

nen eine verheiralhet ist.

Einen weiblichen A

walt hat nn auch der Staat New
Jersey erhalten: Fräulein Mary
Philbrook, aus Icrsen Eity, ist nach

gut bestandener schriftlicher und münd
licher Prüfung znr Rechtspraris zngc
lassen worden. Als sie vor einem
Jahre um die Zulassung zur Advoka

teuprarffs nachsuchte, ivnrde ihr Ber
lange von Oberrich,cr Recd abschlä-gi- g

beschicocn. Assemblymitglied
Trake verwandte sich dann im Jnter-ess- e

der jungen Dame nnd bewirkte
durch die Mithülfe von Senatoren,
daß im vorigen März ein Gesetz

wurde, wonach Fante die Aus-

übung des Anwaltsberufcs in New
Jersey gestattet ist.

Seit fünfzehn Jahren
wohnt auf dem Friedhofe zu Miami
ville, O., ein gewisser Edwin L. Mor-riso- n

in einer kleinen Hütte. Dicht
neben derselben befindet sich nämlich
das Grab seiner Gattin, von welchem
er nur dann weicht, wenn die Witte-

rung und der Schlaf ihn vertreiben.
Der arme Mann liebte seine Frau so

sehr, daß er den Verstand verlor, als
sie ihm im April 10 entrissen
wnrde.

Wirklich lächerlich ist ein
Chicagoer Item, das gegenwärtig in
der Presse die Runde macht, um das
fortwährende Hetzen der Socialisten
nnd die höhnischen Insinuationen der
Leute vom Schlage Altgelds zu stop-pen- ".

Tann wird berichtet, daß schon
wieder eine Millionärin 875,000 für
ein Institut geschenkt habe und das;
ein Dr. Pearsons dem Mt. Holyoke
College von Massachusetts SöO.000
zur Verfügung stellte. Im Ganzen
seien während des Jahres den Col-

leges schon kl. 077, 7.'o geschenkt wor-de-

(Wie sich die halbverhungerten
Bergleute im Osten wohl darüber
freuen werden!)

Ein schreckliches Ende
fand neulich ein junger Mann Na-

mens Seariglit in Austin, Tex. Er
wollte die elektrischen Lampen auf
linein der 150 Fuß hohen Lcuchtthürme
mit neuen Kohlcnsiangen versehen,
veklor aber dabei seinen Halt und
stürmte im Innern des Gilterwcrks
ans dem der Thurm errichtet ist, zil
Boden. Im Fallen scheint er von
einer Seite znr anderen geflogen z

sein, denn als man ihn aufhob, war
jeder Knochen in seinem Körper zer-

brochen.

Ein M a n, Namens Jean
Volt, starb dieser Tage in New
?)ork an gebrochenem Herzen, wie
die Aerzte sagen. Vor Iah-resiri- st

war dem Manne eine
Geige, eine echte tradivarins im
Werthe von S4500 gestohlen worden,
worüber er sich zu Tode grämte.

Eisendreher Friedrich Albert einen
derartigen Stich, daß er sofort ver
schied. Der Thäter wurde verhaftet.

W ürttembe rg. j

Stuttgart. Im Oberamte Ba
lingen fand neulich ein Wvlkenbruch
statt, der ungeheure Vcrhecrniigen
anrichtete. Die hoch anaei'chwollene
Evnach riß Wohnhäuser mit den Be
wvhnern fort, Minister Pischck hat
Techniker zur lliilerstüizung der be
tressendcn Gemeinden gesendet und
die Erinächtignng ertheilt, Pioniere
am Staatskosten hinzuziehen. Der

Staats'inzeiger" für Württemberg
sagt, es sei eine Katastrophe, wie sie

unter den klimatischen Verhältnisse
Württembergs sonnt erhört sei.

Ein Telegramm des Präsidenten
v, Leibbrand an den Staatsminister
v. Pischck gibt die Zahl der durch die

Ueberschivemmnngen in Balingen
ins Leben gekommenen Personen auf

50 an. Völlig zerstört sind :o Hän
ser, theilweise zerstört bedeutend
mehr. Sämmtliche Brücken mit Ans
nähme iner einzigen find wegge
rissen.

H e i lb r o n n, K ürzlich starb hier
der Kommcrzienrath Karl Reibet in
Firma Ferdinand Hauber im Alter
von 71 Jahren. Sein Name ist eng
verknüpft mit einer Reihe größerer
Unternehmungen in unserer Stadt.
Im Jahre IHM vertrat er den Wahl-krei- s

im Zollparläinent uud im Württ.
Landtag, wo er zu der grvßdeutfchen
Partei zahlte. Auch den bürgerlichen
Kollegien der tadt gehörte Reibet
lange Jahre an, hatte sich aber schon
vor langer Zeit ans dem öffentlichen
Leben zurückgezogen.

Ba d e .

? n ch i g e n. Die'er Tage pas
sirte hier ein schreckliches Unglück.
Das nahezu zwei Jahre alte Kind
des Küfers Valentin Stöckle wurde
in der Küche vom heißen Wasser so

verbrüht, daß für sein Leben zu fürch-

ten ist.

Fr e i b u r g. Lieutenant Ratzel
vom hiesigen Regiment wurde zur
Arbeilerabtheiliiug nach Königsberg
versetzt. Wie man sich erinnert, war
Ravel durch sei Pistolcndustt mit
dem eigenen Schwager, Lieutenant
v. Lnchaire, bei dem letzterer

wurde, eine viel genannte
Persönlichkeit geworden.

Der vor einem Vierteljahr hier
hanseatische Ministerresident

a. D. Dr. Schleiden hat unserer Uni

versitätseinBaarvermvgcnimBetrage
von ungefähr 70,00 Mark vermacht
mit der Bestimmung, daß von dem
Zinsenerträgnisse ein Lehrstuhl für
Völkerrecht dotirt werden solle. Die
Bibliothek des hochherzigen Scheu

kers, welche besonders reichliaklig in
Bezug auf schleswig holsteinische Ge-

schichte ist, fällt zum Theil an die
Universität Kiel, zum Theil an die

Stadt Bremen.

R u s ch w e i l e r (Amt Pfullen
dorf). Hier wurde derseitherige

Kern zum fünften Male
als solcher wiedergewählt.

G r e n z a ch. Ein schwerer Un

glückssall ereignete sich hier. In
einem der neuen Steinbrüche stürzte,
laut Meldung des Obers. B.", eine
Wand und verschüttete einen Arbei-
ter. Dabei wurde demselben unter
halb des Ellenbogens der rechte Arm
vollständig abgeschlagen, auch am
üopfe hat er lebensgefährliche Verle-tzunge- n

erlitten. Er wurde sogleich
in das Spital nach Lvrrach verbracht.

Breis ach. In Jhringcn wurde
ein schon l Jahre alter, von Wol

fcnweilcr gebürtiger Mann, der vor

einiger Zeit aus Amerika zurückge-

kehrt war, wo er sich ziemlich viel
Geld erworben und seine Frau zurück

gelassen haben soll, wegen Verdachts
unsittlicher Handlungen durch die

Gendarmerie festgenommen und in
Haft gebracht.

Dinglingen. Kürzlich wurde
hier das Kind des Arbeiters Schnei
der überfahren uud getvdlct.

Luxemburg.

B r e s l a u. Nach amtlicher Fest

stellniig sind bei dem Brande in der
Grube .Gottessegei," bei Antonieu
Hütte Steiger, l Häuer, H Gru-

benarbeiter und 1 Fuhrmann ums
Leben gekommen.

Löwenberg. Der, wie bereit?
gemeldet, verschwundene wohlha-
bende Flachskaufmann Kriebcl ist im
Wiesauer Walde bei Greiffcnberg er

hängt aufgefunden worden.

Tobertowilz. Auf der Klein

bahn ist hier ein Personenzug ent-gleis- t.

Der Bahnassistent Fietz wurde

getvdtet.

Provinz W e st s, a l e n.

Münster. Ein Blitzschlag töd

rete Hierselbst zwei Personen ; auch
wurde bei Wiedenbrück eine Frau er

schlagen.

Minden. Der in weiteren, na
menilich inlandwirihschaftlichen Krei
sen Mindoi-Ravensberg- s wohlbe
kannte Rittergutsbesitzer HcrrEaesar
Roteithof auf Rotenhof bei Minden
ist an einem Schlaganfalle verschieden.
Der Verstorbene hatte sich viele Ver-dienst- e

auf allen Gebieten der Land

wirthschaft erworben ; er war Präses
des landwirthschaftlichenKreisvereins
Minden, war ferner Mitglied des
Borstandes des landwirthschastlichen
Pcovinzialvercins, soivic des kreis-un- d

Bezirksausschusses u. s. w. Auch
war der Heimgegangene lange Jahre
Mitglied des EuratvrinmS der Land
Wirthschaftsschule zu Herford.

M e s ch e d e. In der letzten Sitzung
der Handelskammer ivar zunäcifft das
neugewählte Mitglied, Herr Schnei-de- r

(Nuttlar) eingeführt. Tie Be

rathung des Jahresberichts gab zu
mehrfachen Erörterungen Anlaß; im
Ganzen entrollt derselbe ein wenig
erfreuliches Bild der derzeitigen
wirthschaftlichen Bcrhältnisse unseres
Bezirkes. Außer einer Anzihl von
Angelegenheiten geringerer Beden
tuug fand noch die Abnahme der Iah
resrechnung ihre Erledigung und es
wurden die Beiträge für das laufende
Jahr auf pCt. der Gewerbesteuer
salze festgesetzt.

T ü lmen. Im Kampf mit Wilde-rer- n

wurde der Förster Lücke in die
Brust geschossen. Ein Wilderer wurde
ebenfalls verwundet.

Ha in in. Der Mörder des
Kretzler in Elberfeld, der

Handlanger Hcnzcrling von dort, auf
dessen Ergreifung die kgl. Regierung
eine Belohnung von :wv Mark gcseljt
hatte, ist in der hiesigen Herberge zur
Heiniath durch die Polizei verhaftet
worden.

Thüringische Staaten.
G o t h a. Von seinem eigenen

Pferde zerfleischt und getödtet wurde
der Fuhrherr in Zorgc am Cüdharz.
Derselbe fuhr in den Wald, um Nutz
holz zu laden. Beim Tränken deS

Hengstes im nahe Bache wollte er
durch Ziehen an der Leine verhindern,
daß sich das Thier inS Wasser lege ;
der Hengst wurde wüthend, packte sei
neu Herrn, zerfleischte ihn und brach
ihm drei Rippen. Der Fuhrherr ist
bald daraus verstorben.

Brau schweig.
Braunschweia. Durch ein in

der hiesigen Thcerproductenfabrik
ausgebrochcncs Großfeuer wurde eine
Anzahl von Arbeitern schwer verlebt;
zwei sind todt. Das Feuer verur-sacht- e

mehrere Erplosionen, wodurch
10,000 Kilo Benzin vernichtet wur-
den. Auch drei Waggous Kohlen sind
mirvervrannl.

G r o ß h e r z o g t h n m Hessen.
Mainz. Der Stand der Reben

ist durchgängig sehr befriedigend. Die
gegenwärtig herrschende warme Wit
ternng mit ausgiebigen Nicderschlä
gen ist für die Weinberge außcror
deutlich günstig. Hat auch der strenge
Winter durchgehende erhebliche Frost
schädcn hinterlassen, so treiben doch
die geschnittenen Stifte üppig ans.
In geschützten Lagen sieht man hier
und da die Gescheine der Trauben
stocke bereits in voller Blüthe.

Gewitter mit Hagelschlag richtete in
vielen Orten Niederösierrcichs, na
mentlich in Leobensdorf, sowie indem
Nachbarorte Wiener Neustadt nd in
Oedenbnrg große Verheerungen nd

ungeheuren Schaden an. I Wien
selbst sind keine ernste Unfälle zu
verzeichnen.

Pest. Saatenstäiidsbericht vorn

I. Juni: Der eingetretene Regen
Übte eine gute Wirkung anf die zurück-gebliebe-

Saat aus. Es ist z er
warten, daß der Weizenertrag
etwas geringer ist als im Vor
fahre, ebenso erwartet man um '"
bis 0 Prozent geringeren Ertrag von

Roggen. Die Aussichten für Hafer
sind um r Procent geringer als im
Vorjahre. Der Stand des Mais ist

gut, der Hanf ziemlich gut.

Sch w c i z.

Luzern. Hier haben neulich die
Liberalen bei den Stadtrathswahlen
ihre Liste glänzend durchgebracht; im
Kanton siegten die Liberalen an ich
rcren Orten über die Konservativen,
so in Ncueukirch, Rebikon, Lang
nau n. A.

Das Emmenthaler Volköblatt"
berichtet über folgenden Justiz-Jr- r

thnm : Im Jährt tsss ivurde Ul-

rich Loosli, Svtller iu Dürrgraben,
unter dem Verdacht der Brandstiftung
an einem Hauie anf der Burg zu

Lauperswyl verhaftet und später in

Folge verschiedener verdächtigenden
Zcngcnansfagcn vom Amtsgericht
Signau schuldig erklärt und zu fchwe-re-

Gefängniß vernrtheilt. Spater
aber lenkte sich dcr Verdacht auf einen
Zimmermeister I. Mellenberger in
Lauperswyl, der schließlich ciu um-

fassendes Geständnis; ablegte. Letzter

Tage nn, also nach mehr als 7 Iah-re- n

harter Prüfung, wurde über
Lvosli, nachdem das erste Urtheil
durch den Appellatious- - und Kass-
ationshof aufgehoben worden war,
neuerdings in dieser Sache geurthcilt-e- r

wurde natürlich mit gebührender
Entschädigung freigesprochen, und es
wird das Urtheil, sobald es in Rechts
kraft erwachsen sei wird, im Amts
blatt" veröffentlicht werden."

Gettleinttnizigcs.
Saatwkcksel bkim Klkeba.

Unter allen Kleearten gebührt
dem Rothklee, als vorzüglichstes Fut-

tergewächs, ohne alle Frage der erste
Vreis. Dies ist seit Menschenaltein
brkannt, so daß es eigentlich zwccklrs
wäre, darüber auch nur ein Wort zu
verlieren, wenn wir nicht in einem
Lande lebten, in dem Werth und
Wichtigkeit des Klee- - und Fntterbanes
überhaupt vor gar nicht langer Zeit
erkannt und gewürdigt worden sind.

Die langjährigen Erfahrungen,
welche man mit dem Anbau des Roth
klees in Teutschland machte, führten
zur Sondirnng dieser nützlichen
Pflanze in verschiedene Ali oder
Spielarten. Ursprünglich wuchs oder
wächst auch heute noch der Rothklee
in Deutschlands Wäldern, wild So
in den ausgedehnten Buchenwald-ge- n

Durch sachge
mäße Cultur wurde er zu dem kräfti
gen Gewächs, wie er jetzt auf frucht
barem Boden sich findet. Verschiedene
Gegenden lieferten im Laufe der Zeit
beträchtlich von einanderabweichende,
feststehende Arten. Eine der besten
und cnipfehlcnswcrthc unter ihnen
ist nunmehr der schlesiiche Rothklee
geworden, der sich durch besonders
starken Wuchs, reiche Fülle großer
Blätter und Reichthum an gut ent
wickelten Blüthen und Samen beson-
ders auszeichnet. Es liegt die Gefahr
nahe, daß die Culturpflanzen enta-
rte, wen man immer wieder den
selbst gezogenen Samen verwendet ;

bessere Aussichten hat man, wenn man
von Zeit zu Zeit neuen Samen be
zieht. Es liegen darin für die Wis
senden" bedeutende Vortheile. Tag
unser Rothklee ortswci'e stark entartet
ist. ist eine stehende Klage, und das)
die Kleemade ü he raus verbreitet ist

E i n P u lz in i t t e l f ü r F e n st e r.
Man bindet einen Löffel instl

Schlcmmkreide in ein dünnes, wei
ches, leinenes Läppchen, befeuchtet
die Schlemmkreide so lange mit f al-

tem Wasfer, bis sie erweicht ist, putzt
dann mit dem kleinen Ballen die Fen-

sterscheiben und reibt darauf it ei

uenl trockenen Tuch oder Leder ach.
Unsaubere Fenster müssen vorher
gewaschen werden, da das trockene
Verfahren das Glas nur hell und
blank macht.

Die Zeit kann elleS Verlo-
rene wieder ersetzen, aber verloren?
Zeit kann nichts ersegen.

Ein Naturwunder.

Eine sonderbare Henne besitzt der
Farmer A. Galvin in Eanal Town-shi- p

bei Franklin in Pennsylvania.
Er kaufte das Thier voriges Jahr auf
der Staatsfair zu Meaduille und
nahm es mit nach Hause. Schon am
nächsten Tage fiel es auf, daß sich die

Henne von den übrigen Hühnern fern
hielt, vielmehr stets die Gesellschaft
der Tnrkcys aufsuchte. Sechs Wo-che- n

später fand der Sohn des Far
iners das Nest der Henne in einer
Fenzccke. Es waren 13 Eier darin.
Da er dieselben für verdorben hielt.
öffnete Galvin eines derselben und
fand zu seinem nicht geringen Er
staunen zwei Totter darin. Soetwas
kommt manchmal vor, aber Galvin's

; Ueberrachnng wuchs als auch die
nächsten fünf Eier, eins nach dem
anderen zwei Dotter auswiesen. Nun
ließ er die noch übrigen zwölf Eier
ausbrüten. Zwei davon schienen
berdorben zu sein, die übrigen zehn
aber brachten je ein Küken und einen
jungen Türken zur Welt. Seitdem
legt die Henne jede Woche vier Eier
die Galvin von anderen Hennen ans
brüten läßt nnd die immer zwei
Thierchen hervorbringen. Proben der
Eier sind an das Smithsonian Jnsti
tut gesandt worden.

Heliographische Versuche.

Alle, welche sich sür die Heliogra-
phie oder Sonnensignal-Kuns- t inte
ressiren, dürften mix Spannung den
Versuchen entgegensehen, welche eine
Bereinigung amerikanischer Bergstei
ger im ll o. . anstellen will. e

ser Verband wurde, nebenbei bemerkt,
erst im vorigen Jahre auf dem Gipfel
des Monnt Hovd vrganisirt, nnd eS
gehören ihm bis jedt 1 i 3 Personen
an, darunter auch 33 Damen ; die
Vereinigung hat sich auf den Namen
Mazmnas" getauft. Es soll ver-suc-

werden, von einem Berggipfel
zum anderen, von Britisch-Evlumbi- a

nnS durch das ganze Pacific-Gcbie- t

bis zur mexikanischen Grenze,
zu vermitteln, und

die längste Entfernung zwischen zwei
Signalstationen wird 122 Meilen be-

tragen. Bis jetzt ist unserer Bundes

kaiserlichen Kinder werden in Casuiitz
'

auf Rügen während des Sommers die
Villa Hanscmann bewohnen. Zu j

dieser Nachricht dcs HofbcrichtS sendet j

uns unser reiföwalder Eorrespon- -

deut die weitere Mittheilung, daß
in der in der Näbe von CrampaS be

legcnen Billa Hanscmann nnd auf
Schloß Twasiden bereits die entspre
chendcn Borkclirungcn für den Besuch

getroffen werden. j

Provinz Posen. j

St relno. Bor einigen Tagen
brannten in Bielsko bäuerliche Wirth- -

schuften nieder. Leider kam beim j

Rettungsversuche auch der eine der
Besitzer, I. Smykowski, ums Leben.
Bon den Berunglückte war keiner
versichert.

Provinz W e st p r e n sz e n.

Grandenz. In Grabowitz. im
Kreise Graudenz, sind zwei Kinder
in einer Häuslerwvhnung, die durch
eine enersbrunst eingeäschert wurde,
in den Flammen umgekommen.

Gruppe. Der Feuerwerker (MI
zgw vom 2. Fustartillerieregiment
verübte auf dem Schießplatz beiÄruppe
Selbstmord, indem er Schicßbaum
wolle, nachdem er sich daraus gelegt,
durch Entzünden zurErplosiou brachte.
Tern Selbstmörder war der ganze
Brustkasten bis zum Rückgrat zer
schmettert worden.

R h e i n p r o v i n z.

Bonn. Der Stadtrath beschloß,
dem Bonner ttcneralanz. zufolge,
einstimmig die Ausführung des mit
dem ersten Preise ausgezeichneten
Rheinbrückenprojekts der Gute

in Oberhansen.

Fraulauter n. Ein Pistolen
Duell fand vor einiucr Zeit zwischen

tvt.,i Ossi ht (rtritnnti rtor-- . '

QiUt () v it vwv vimiivii
lonis im nahen Lachwäldchcn statt.
Beranlassung dazu ivar ein Streit,
welcher nach einer Kneiperei in einem
Hotel in Saarlouis entstand. Einer
der Offiziere hatte nämlich dem an-der- n

Mütze und Degen mit anf sein
Zimmer genommen. Letzterer eilte
ersterem nach, und klopfte heftig an
der bereits verschlossenen Thüre,
worauf der im Zimmer befindliche
Offizier vom Bette aus mehrere

nach der Thüre hin ab
feuerte, ohne jedoch seinen Gegner
zu verletzen. Das Tucll verlief trot)
mehrmaligem Kugclivechscl unblutig.
Die Duellanten wurde zu vier bzw.
sechs Monaten Festung verurthcilt.

Neuwied. Der Verlagsbuch
Händler Aug. Schupp dahier. bclgi
scher Staatsangehörigkeit nnd be-

kannt als ehemaliger Herausgebe
einer socialistischen Zeitschrift, ist durch

Verfügung, der hiesigen Landcspoli
zeibchördc ans dem preußischen
Staatsgebiet ausgewiesen worden.

Schupp ist auch als Schriftsteller viel
fach hervorgetreten.
. E u ven. Dieser Tage verzÄwand

Schwarzen Bergen

TcüdZvood. Hot ?prings
üs akota


